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Stellungnahme zu engagementpolitischen Themen 

 

Absage der Feierstunde für Ehrenamtliche   

Würdigung von Ehrenamtlichen durch Landespolitik notwendig 

 

Halle, den 6. November 2024 – Die Landesarbeitsgemeinschaft der 

Freiwilligenagenturen Sachsen-Anhalt nimmt die Absage der geplanten 

Ehrenamtsveranstaltung im Landtag mit Bedauern zur Kenntnis. Sie stößt Engagierte 

vor den Kopf und wirft Fragen zur Anerkennung von freiwilligem Engagement auf 

Landesebene auf. Die Absage der Feier an sich ist bedauerlich, vielmehr geht es aber 

um die Ausgestaltung einer langfristigen Form der Anerkennung und Würdigung des 

freiwilligen Engagements in Sachsen-Anhalt. 

Freiwilliges Engagement, das gesellschaftlichen Zusammenhalt in den Fokus nimmt, 

ist ein elementarer Bestandteil unseres gesellschaftlichen Lebens. Es bereichert unser 

Gemeinwesen, stärkt den Zusammenhalt und trägt maßgeblich zur Lebensqualität in 

unseren Kommunen bei. Ehrenamtliche leisten einen wertvollen Beitrag in vielen 

Bereichen – von Kultur über Sport bis hin zu sozialen Diensten. Sie stellen Infrastruktur 

in Form von Räumen und festen Ansprechpersonen zur Verfügung und sind nicht 

selten Dreh- und Angelpunkt einer aktiven Dorf- oder Stadtgesellschaft. Als Motor der 

Gesellschaft treten sie mit ihrem Enthusiasmus und Gestaltungsideen in ihrer Freizeit 

– also zusätzlich zu anderen Verpflichtungen, wie beispielsweise Beruf und Familie – 

für ein besseres Morgen ein. Damit der Motor aber nicht ins Stocken gerät, braucht es 

eine ernsthafte Anerkennungskultur und eine verabschiedete Engagementrichtlinie, die 

das politische Interesse auf Landesebene manifestiert. Freiwilliges Engagement 

verdient kontinuierliche Anerkennung und Wertschätzung! 

Ende 2023 fand die erste vom Landtag organisierte Feierstunde statt. Dass dieser 

Veranstaltung und dem damit erkennbar gewordenen guten Willen nun keine 

Fortsetzung folgt, ist bedauerlich. Dabei ist Anerkennung der eigentliche „Lohn“* für 

ehrenamtlich Engagierte und das Fehlen davon vielfach der Grund für dessen 

Beendigung. Freiwillig Engagierte merken, ob ein Dankeschön echt oder nur lästige 

Pflicht ist. Was die Engagementlandschaft in Sachsen-Anhalt daher braucht, ist ein 

ehrliches und ernst gemeintes Bekenntnis zu ihr.   

Wir betonen: Bürgerschaftliches Engagement ist in allen gesellschaftlichen Bereichen 

unverzichtbar und verdient Anerkennung und Würdigung! 
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Wir hoffen, dass die Abgeordneten des Landtages geeignete würdigende Formate 

entwickeln werden, die der Vielfalt und dem Umfang des bürgerschaftlichen 

Engagements gerecht werden. Denn Engagierte verdienen Anerkennung und 

Unterstützung! Wir sind überzeugt, dass das Land Sachsen-Anhalt dieses Anliegen 

teilt und stehen mit unserer fachlichen Expertise beratend zur Verfügung.  

 

Quellen: 

*https://bagfa.de/wp-content/uploads/2019/12/Leitfaden_Freiwillige-
Willkommen_Qualifizierung_Zertifizierung_Einsatzstellen_bagfa_web.pdf 

 

 

 

Kontakt: Landesarbeitsgemeinschaft der Freiwilligenagenturen (LAGFA) Sachsen-
Anhalt e.V. 
Rathausstraße 13 
06108 Halle (Saale) 

Tel.: 0345 22 60 44 40 
E-Mail: info@lagfa-lsa.de 

www.lagfa-lsa.de 
www.facebook.com/lagfa.lsa 

 

 

 


